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A Berlin 21 an Die Ausſchüfſe des Bundes
raths für Handel und Verkehr und r Juſtizweſen haben
jetzt n t r betr die n ne che rungder be Be ſchäftigten Perſonen Bericht er
tattet und ntragt dem Entwurf in der von ihnen be
chloſſenen Faſſung die Zuſtimmung ertheilen Es ſol

danach alle Arbeiter welche bei der Aus D von Bau
Tierefolgen

v

arbeiten beſchäftigt ind nicht ſchon aufgrund
Unfallverſicherungsgeſetze v ſind gegen die Folgen
bei dieſen Bauarbeiten a emen Unfälle verſichert
werden Daſſelbe gr von den bei derartigen Bauarbeiten
beſchäftigten Betriebsbeamten ſofern ihr Jahresverdienſt an

h oder Gehalt zweitauſend Mark nicht überſteigt Dieeng eines Baues gilt als Betrieb im Sinne des
Geſetzes vom 15 März 1886 Die laufenden Reparaturen an
Wirthſchaftsgebäuden und die zum laufenden Wirthſchaftsbetriebe

örenden Bodenkultur und e Bauarbeiten insbeſon
dere die dieſen Zwecke dienende ters oder Unterhaltung
von Wegen Dammen Kanälen und Waſſerläufen gelten als
land und forſtwirthſchaftliche Nebenbetriebe wenn ſie von
Unternehmern land und forſtwirthſchaftlicher Betriebe für

Rechnung auf ihren Grundſtücken ausgeführt
werden Die im Reichs Eiſenbahn Amt aufgeſtellte
Ueberſicht über die Betriebs Ergebniſſe deutſcher
Eifenbahnen für den Monat Dezember v J ergiebt für
die 62 Bahnen welche auch ſchon im entſprechenden Monat
des Vorjahres im Betriebe waren und zur Vergleichung ge
zogen werden konnten mit einer Geſammtbetriebslänge von

32 706 km nachſtehende für eine erfreuliche Hebung des Ver
kehrs ſprechende Daten Die Einnahme aus allen Verkehrs
zweigen war im Dezember 1886 auf 1 m Betriebslänge bei
33 Bahnen mit zuſammen 28,039 km höher und bei 29
Bahnen mit zuſammen 4667 Kw niedriger als in demſelben
Monat des Vorjahres Die Einnahmen aus allen Verkehrs
zweigen in der Zeit vom Beginn des Etatsjahres war auf
1 Am Betriebslänge bei 41 Bahnen mit zuſammen 26,696 mm
höher und bei 21 Bahnen mit zuſammen 6000 km geringer
als in demſelben Zeitraum des Vorjahres

Hamburg 27 Jan Nach einer Meldung des Ham
burgiſchen Korreſpondenten iſt in Altonga wegen des geſtern
abend erfolgten Werfens einer Orſinibombe in der Nähe
des Rathhauſes eine Unterſuchung eingeleitet Das Geſchoß iſt
augenſcheinlich zu früh explodirt und hat keinerlei Schaden ver
urſacht Die aufgefundenen Stücke bekunden eine laienhafte Ver
fertigung Ueber den Thäter iſt bis jetzt nichts ermittelt

Preußiſcher Landtag
Gericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
8 Sitzung vom 28 Jan

Am Miniſtertiſche Miniſter für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten Dr Lucius Oberforſtmeiſter Donner u g

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
15 Minuten

Eingegangen iſt die Ueberſicht von den Entſchließungen
der Staatsregierung auf Reſolutionen des Abgeordnetenhauſes
und ein Geſetzentwurf betreffend die Vertheilung von Jm
mobiliarpreiſen im Geltungsbereich des rheiniſchen Rechts

Jn der Fortſetzung der zweiten Etatberathung und zwar
beim HOrdinarium des Etats für Domänen Tit 1 Grund
herrliche Hebungen 2c 1,441,160 legt

Abg v Meyer Arnswalde die Reſultate des Ankaufes und

beſtand hat eine Vermehrung von Quadratmeilen erfahren
die Reſultate ſind zufriedeuſtellend Auf die Provinz Poſen iſt
nur eg des disponiblen Etats verwendet worden während dieſe
Provinz ungefähr s des preußiſchen Staates ausmacht Jm

ntereſſe der Germaniſirung der Provinz Poſen welche vom
Fürſten Bismarck angeſtrebt wird wäre zu wünſchen daß dieſe

umme vermehrt würde Der Redner fordert den Landwirth
ſchaftsminiſter auf die ſeit 6 Jahren zu Meliorationen jährlich
bewilligten 690,000 M den nothleidenden Landwirthen durch

erabſetzung des Zinsfußes zugänglicher zu machen da von dieſer
mme nur 2 Millionen bis jetzt von ihnen in Anſpruch ge

nomnien ſind
Abg Dr Graf elſ Die Frequenz von Norderney hat ſich

zwar ſchon bedeutend gehoben könnte aber noch weit mehr ge
fördert werden wenn die Verbindung mit dem Feſtlande un
abhängig von Ebbe und Fluth gemacht würde Außerdem ſtellt
ſich eine Wartehalle bei dem ſteigenden Verkehr immer mehr als
unentbehrlich heraus Noch dringender iſt aber die Sicherung
der Unterkunft von Kurgäſten in einem vielleicht an das neue
Se ſich anſchließenden Krankenhauſe denn wenn jetzt ein

reinder in einem durch Vermiethung an Kurgäſte dem Erwerb
des Eigenthümers dienenden Privathauſe erkrankt wird er
naturgemäß als frevelhafter Störer der Einnahmequelle des Be
ſitzers angeſehen und eine andere Unterkunft iſt nicht vorhanden
Außerdem erhebt Redner noch andere Forderungen im Jutereſſe
der Geſundheitspflege von Norderney

Aba Jmwalle Centrum ſchließt ſich den Beſchwerden des
Vorredners über die unzureichenden Einrichtungen auf Norderney
an und dehnt die Ausſtellungen auf die zu bedeutende Höhe der
Badetaxen aus die ſogar für Bäder in natura ſehr hoch ſeien
obwohl es an und für ſich unnatürlich ſei für Seebäder in

naturs bezahlen zu müſſen Auch die mangelhaften Einrichtungen
bezüglich des katholiſchen Gottesdienſtes laſſen viel zu wünſchen

rig
Miniſter für Landwirthſchaft Forſten und Domänen Dr Lucius

Die Regierung wird alles was geeignet iſt den Verkehr von
Norderney zu heben thun Die Schw erigkeit liegt darin daß
die Gemeinde von Norderney die nur 2500 Seelen zählt nur in
geringem Maße präſtationsfähig iſt ſodaß alle größeren Bauten
dem Fiskus überlaſſen ſind der ohnedies z B durch die im all
gemeinen Landesintereſſe liegenden koſtſpieligen Küſtenbefeſtigungen
und Strandbauten belaſtet iſt Was nun die Wünſche nach den
Wohlfahrtseinrichtungen betrifft ſo haben u a wegen Beſchaffung
ausreichenden geſunden Trinkwaſſers Unterſuchnngen ſtattgefunden
Sobald in dieſer Beziehung ein Einverſtändniß unter den Tech
nikern erzielt ſein wird wird mit der Ausführung vorgegangen
werden Die verbeſſerte Eiſenbahn und Schiffahrtsverbindung
ſowie die Hafenanlage iſt in Ausſicht genommen Die Vor
arbeiten beim Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ſind noch
nicht erledigt Auch der katholiſche Gottesdienſt findet regelmäßig
wenn auch aushilfsweiſe ſtakt ob er ſich ſtändig einrichten laſſen
wird weiß ich nicht

Sämmtliche zur Tagesordnung ſtehende Titel dieſes Etats
werden angenommen

Die Einnahmen derForſtverwaltung betragens8,056,000
1,986,000 W mehr als im Vorjahre

Abg Frhr d Minnigerode konſ Die Steigerung der Ein
nahmen aus den Forſten iſt gegenüber der wirthſchaftlichen Noth
lage eine ſehr erfreuliche iſt das zum Theil ein Verdier t
der Forſtverwaltung die den Ertrag aus dem Nutzholz immer

u M o ege la b R der c
e
Holzes ſo gün ußt Unſere Forſtverwaling kann durch diohne be reibung ſagen ſteht in aſte Reihe i W Wert e
We erklärt den Umſtand daß wir in unſeren Erträgen nicht umfangreich da
oweit kommen wie die übrigen deutſchen Staaten dadurch daß für reiſe S

der Sandboden n nicht ſo gute Qualität eider San m en eni und daß die Abſatzwege zu weit ſind
Abg Seer nationallib beklagt ſich über Koalitionen

zwiſchen den Bietern welche bei Lizitationen ſich bilden und
fo p den Miniſter auf einen freihändigen Verkauf zu ver

a en e v SMiniſter für Landwirthſchaft Dr Lucius Jhm ſei kein der
artiger Fall z Kenntni gekommen falls ſich aber ſolche
Koalitionen bilden werde er die Oberförſter beauftragen einen
freihändigen Verkauf anzuordnen Redner beſtätigt ferner die
Auslaſſungen des Abg v Minnigerode ſpeziell in Bezug auf
das Königreich Sachſen bei ſeiner hochentwickelten Induſtrie und
ſeinen guten Verkehrswegen Aber auch in Preußen ſei der
Nutzholzverbrauch geſtiegen von 29 auf 40 Proz hauptſächlich
durch Bemühung der Forſtverwaltung Die Forſtverwaltung
liefert nur deshalb amgenblicklich weniger Erträge weil eine
Menge Ländereien erſt angeforſtet werden müſſen die natürlich

fürs erſte mehr koſten als einbringen Das iſt aber eine wirth
ſchaftliche Ausgabe die unſeren Nachkommen nach 80 40 ren
zugute kommt namentlich da die Abholzung in den übrigen
europäiſchen Staaten rapide fortſchreitet

Die Einnahmen werden bewilligt
Jm Tit 2 der Ordentlichen Ausgaben werden 1,951,430

112,950 M mehr als im Vorjahre für Gehälter an Ober
förſter gefordert

Abg v Rifſelmann konſ ſpreche ganz ſpeziell meinen
Dank und meine Freude aus daß den Oberförſtern ſo bald die
Gehaltszuloge zugewendet worden iſt Man könnte aber glauben
daß durch dieſe Gehaltsaufbeſſerung der Forſtbeamten eine
Bevorzugung derſelben ſtattgefunden habe Dem iſt nicht ſw
vielmehr waren dieſe Beamten und ſind es trotz der Aufbeſſerung
zum Theil noch im Nachtheil gegen die anderen Beamten
kategorien Wenn daher einmal eine allgemeine Aufbeſſerung
ſtattfinden ſollte ſo bitte ich die Forſtbeamten wegen der dies
maligen Gehaltserhöhung nicht etwa auszuſchließen

Der Titel wird bewilligt
Jm Titel 8 ſind für Gelderhebung Auszahlung

799,000 M gefordert
Auf eine Anfrage des Abg v Riſſelmann bezüglich der

Aufbeſſerung der Gehälter der Forſtkaſſenrendanten erklärt
Landforſtmeiſter Donner daß dieſe Aemter meiſt als Neben

ämter verwaltet würden Wo das nicht der Fall ſei werde die
Verwaltung auf eine Gehaltsaufbeſſerung Bedacht nehmen

Dieſer Titel und der Reſt des Etats werden bewilligt
Beim Etat der direkten Steuern und zwar bei Titel 1 Grund

ſteuer 40,080,000 M nimmt das Wort
Abg Krah freikonſ Ich möchte auch in dieſem Jahre eine

Anfrage an die Königliche Staatsregierung richten über den
Stand der Grundſteuerentſchädigungen in meiner Heimathprovinz
SchleswigHolſtein Schon im vorigen Jahre wurde vom Re

an P zugegeben daß das Grundſteuer Entſchädigungs
erfahren dort einen außerordentlich langſamen Verlauf genommen

hat Seit acht Jahren wax es in der Schwebe Ein weiteres
Jahr iſt verfloſſen und noch iſt der Zeitpunkt der Beendigung
mit welchem alle Entſchädigungsberechtigten ihre Anſprüche be
friedigt ſehen nicht zu beſtimmen Es iſt auf die Schwierigkeit
hingewieſen worden die das Verfahren macht und auf die Un
möglichkeit der Angabe des Zeitpunktes der Erledigung Man
will ſich aber dabei in der Provinz nicht beruhigen und von der
ſelben Seite wie im vorigen Jahre vom Gutsbeſitzer Strebſe
ſind mir Mittheilungen zugegangen wonach die Verzögerung
nicht allein durch die Verhältniſſe ſondern auch durch das un
richtig et Verfahren verurſacht worden iſt Auch von
anderer Seite ſind Klagen laut geworden Nach einem Zeitungs
artikel haben die Grundbeſitzer aus einem Kreiſe Süderdith
marſchen auf ihre 1878 eingereichten Anſprüche noch kein Wort
über das Schickſal ihrer Anträge erfahren nur eine auf die

ertröſtung auf die Verzinſung der auszuzahlenden Gelder vom
Erlaß des Geſetzes an M Der hauptſächlichſte Beſchwerde
führer iſt ein Mann der Beſcheid weiß und mit den Schwierig
keiten ſehr vertraut iſt Früher iſt die Sache ſchneller erledigt
worden und ſeit den erſten Beſchwerden vor zwei Jahren hat
auch ſchon eine Beſchleunigung ſtattgefunden Es iſt namentlich
darauf hingewieſen worden daß die Verzinſung allein keinen
Erſatz für die endloſe Verzögerung der Auszahlung des Kapitals
biete und da iſt die Sache auch in ſchnelleren Fluß gekommen
Jch habe noch andere Beſchwerdeſchreiben erhalten Jch will
aber nicht darauf zurückkommen weil es mir im Wefent
lichen nur darauf aäankommt wie die Sachen in Zukunft
beſſer und raſcher erledigt werden können Jch will
erſt abwarten was mir für eine Antwort vom Miniſter
tiſche zutheil wird Jch hoffe daß ſie befriedigend
lauten wird Zwei Punkte aber möchte ich hervorheben Einmal
möchte ich rege die Frage an die kgl Staatsregierung richten
ob dadurch daß inzwiſchen das Verfahren zur Ausſonderung
ſtehender Gefälle aufgrund des Geſetzes vom 25 Mai 1880 jetzt
ſo ziemlich zu Ende geführt iſt ein Hinderniß der ſchnelleren Er
kedigung weggeräumt iſt Das bezeichnete Geſetz hat bekanntlich
einen Endtermin hingeſtellt für die Entſcheidung und zwar den
1 April d J Früher hieß es gerade die zu erfolgende Re

gulirung hade der Regierung viele Kräfte entzogen und ſo ſei die
Grundſtenerentſchädigung ins Stocken gerathen Kann mit dem
I April dieſes Hinderniß aunfhören Die Arbeit der Kommiſſion
ſelbſt nur Entſchädigung zu geben Kalkulation und Einzel
ausſührungen der Regierung zu überlaſſen ſcheint nur bureau
mäßig zu ſein Ein zweiter Punkt ſehr wichtig handelt ſich
darnm daß alle Anmeldungen von Anſprüchen entgegengeſetzt
dem bisherigen Verfahren einem neuen Prüfungsverfähren mit
Bezug auf ihre Berechtigung zu unterwerfen ſind Anſpruch
haben einmal die mit beſonderen Rechtstiteln die den zwanzig
fachen Ertrag der einjährigen Grundſteuer erhalten und ferner
diejenigen die nach der Verfaſſung den reichlich neunfachen
Jahresertrag als Entſchädigung erhalten Viele Leute ſollen nun
unrechtmäßigen Anſpruch erbeben weil bei der früheren Grund
ſteuerveranlagung nach dem däniſchen Geſetz die Vermeſſung in
ungenügender Weiſe erfolgt ſei und viele Befreiungen zu Unrecht
geſchehen ſeien Auch dieſen eine Entſchädigung zu gewähren ſei
unrichtig Die r ſo vieler unberechtigter Anſprüche
wird wiederum auf die Faſſung der Anſpruchsliſten zurückgeführt
worauf ich weiter nicht eingehen will Sollte es ſich denn nicht
jetzt noch empfehlen zum umgekehrten Verfahren zu ſchreiten und
die Regierung die Anſprüche ſelbſt prüfen zu laſſen Viele der
zu Unrecht angemeldeten würden dann vielleicht zurückgenommen
werden Es iſt im vorigen Jahre vom
kommiſſar darauf hingewieſen worden daß
u Schleswig nicht die nöthigen Kräfte f ſoll
erfahren zur Verfügung ſtänden es ſei das Möglichſte

durch Zuweiſung von Bureauhilfsarbeitern gethan DieBetheiligten haben aber einen Anſpruch darauf endi
einmal eine Entſchädigung zu erhalten und es ſcheint
mir gegt daß die Regierung durch e zur Entſcheidung
geeignete Kräfte verſtürkt würde Ein Mangel an höheren Be
mten exiſtirt doch nicht Die Regierung muß doch auch eindi e an der endlichen Erledigung der Sache haben und die
ermehrung der kalkulatoriſchen Kräfte genügt doch nicht ſondern

es wird damit noch einmal ſo dauern Möge die Sache
jetzt endlich zu Ende geführt werden

Geneva ktor des Kataſters Geh Finanzrath Fuiſting
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Thatigtet der Regierung damit dochliner 40000 welche einen Kapitalserſt re t an Die
werth von 4 Milli zu vertheilen macht große
Pecknungeh nöthig m wenigen Monaten nicht igt
werden können In den alten Provinzen liegt die Sache auch
weſentlich anders als in Schleswig Holſtein wo Hundertverſchiedenen Grundſteuerſtufen beſtehen und s Leute klei

Uebelſtände nicht wie in anderen Provi S ertraVielmehr ſcheint es zu den berechtigte e mlichkei
den Bewohner zu gehören d t hiüi i
miniſterium und die zuſtändigen Behörden forkwährend mit

Petitionen idee welche den Gang der Geſchäfte natürlich
ſehr weſentlich hemmnen Die Kräfte der dortigen Regierung ſind
nach Möglichkeit vermehrt und erſt jetzt wieder 6 Subalternbegmte

reet worden Wie lange das reren Pverfahren noch dauern wird weiß ich nicht doch läßt i e
R ſtetige S zutheil werdenAbg Krah Einige Bemerkungen des Herrn Regierungs
kommiſſars nöthigen mich doch noch zu einer Erwiderung Jch
kann das nicht an ten wenn er ſagt wenn das Geſetz vom
25 Mai 1885 nicht exlaſſen wäre ſo wäre die genſe Sache jetzt
wohl ſchon zu Ende und gewiſſermaßen dem Hauſe einen Vor
wurf daraus macht daß es die Jnitiative ieſem Geſetz er
griffen habe Wenn er den nachtheiligen Einfluß den es auf den
Fortgang der Grundſteuern in SchleswigHolſtein äußerte damals
vorausgeſehen haben will ſo liegt dies daran daß die Regierung
die Kräfte die ſie für das Entſchädigungsverfahren verwenden
ſollte für andere Zwecke verwandt hat Das Geſetz war in der
That ein Bedürfniß und die Kräfte welche die Regierung zu
verwenden hat müſſen vielmehr verſtärkt werden Es gehört
Zeit dazu ehe die Beamten z in die Handhabung dieſes Ge
ſetzes hineinarbeiten Redner beklagt ſich darüber daß die Ent
ſcheidungen der Regierung vielfach unrichtig und mit wenig Sorg
falt abgefaßt ſeien was auch in einem Schreiben des Finanz

nie anerkannt ſei Es heißt immer was den Inhaltder Beſchwerde betrifft ſo entſpricht der Erlaß der Entſcheidung
in Form eines Auszuges aus der Nachweiſung über die ſämmt
lichen aus einem beſtimmken Kreiſe erhobenen Entſchädigungs
anſprüche der dieſſeits ſgemäß des Geſetzes vom 11 Febr
1870 erlaſſenen Anweiſung für das Verfahren zur Feſtſtellung der
gedachten Anſprüche auch ſei es nicht zweifelhaft daß es ſich um
die nach s 15 a a O zutreffende förmliche Entſcheidung der
Regierung über den erhobenen Anſpruch handelt Ich glaubedaß man den Jntereſſenten keinen Vorwurf machen kann wenn
ſie nicht mit allzuviel Vertrauen der Regierung entgegenkommen
Den Vorwurf daß es gerade eine berechtigte Eigenthümlichkeit
meiner Heimathsprovinz ſei die Regierung und dieſes Haus zu
drangſaliren weiſe ich auf das Entſchiedenſte zurück in Bezug
auf dieſes Haus iſt das eine thatſächliche Unrichtigkeit Jch habe
mir allerdings ſchon überlegt ob eine Petition an das Haus nicht
eboten ſei Jn meiner i herrſcht ein Vertrauen zur
egierung und eine Geduld wie ſie nicht größer gedacht werden

kann und ich glaube es iſt r erechtigt wenn jetzt dieſe
e nimmRegierungskommiſſar Geh Rath Fuiſting Jch habe dem

hohen Hauſe keinen Vorwurf aus ſeiner macht ich habe
nur darauf hingewieſen daß der des Geſetzes von 1885

des Ent ad reneaürene zur
Folge haben werde und dabei bleibe ich Die Regierung iſt fort
geſetzt bemüht einen raſchen Gang des Entſchädigungsverfahrens
zu erhalten die Sorgfalt welche die Regierung der Sache an
gedethen läßt iſt allerdings nicht aus den Entſcheidungen zu ent
nehmen ſondern aus den Vorbereitungen

Abg Krah Jch könnte der letzten Aufforderung des Herrn
Regierungskommſſſars leicht entſprechen denn ich habe ein ſehr
anſehnliches Heft ſcharfer Kritiken des vor mir D
würde es wohl dem hohen Hauſe zu viel zugemuthet ſein der
artige Beſchwerden aus einer Provinz anzuhören Es kommt
hier nur darauf an und das bezwecke ich heute nur ob die
Staatsregierung überhaupt geneigt iſt auf eine Beſchleunigung
des Verfahrens hinzuwirken Ein ſolcher Anſpruch iſt nicht un
billig Jch glaube auch darin recht zu haben daß der Herr
Regierungskommiſſar meine Beſchwerden bisher noch nicht wider
legt hat Jch will einſtweilen davon abſehen weiteres vorzu
bringen nur will ich darauf hinweiſen daß die Bemerkungen des
Herrn r mir deshalb keinen beſonderenReſpekt einſlößen können weil er die geübte Kritik in der That
nicht widerlegt hat Jch habe vorhin ausgeführt was ſich gegen
die Beſcheide der Regierung ſagen läßt Nicht die Form des
Schemas habe ich bemängelt ſondern den Jnhalt der Ent
ſcheidungen namentlich den Umſtand daß geſagt iſt der Amts
bruch iſt anerkannt während der Amtsbruch in der That nicht
anerkannt ſondern nur ein Theil deſſelben augenfällig war z
meine wenn das eine richtige ſorgfältige Entſcheidung ſein ſo
wie der Herr Regierungskommſſar das behaupten will dann läßt
ſich allerdings über die Sachen ſtreiten Von Drohungen meiner
ſeits iſt gar nicht die Rede ich habe nur die Vorwürfe die gegen
meine Landsleute erhoben worden ſind zurückgewieſen

Der Titel wird dewilligt ebenſo Tit 2 Gebäudeſteuer
e

Die Diskuſſion über die beiden folgenden Titel Klaſſifizirte
Einkommenſteuer 38,862,000 und Klaſſenſteuer
22,911,800 wird vereinigt

Abg Möl hmann ſpricht von der Belaſtung der Ge
meinden durch die Arbeitslaſt welche die ſchriftlichen Reklama
tionen veranlaſſen bei der klaſſifizirten Einkommenſteuer und der
Gewerbeſteuer und wünſcht eine Auflegung der Rollen wie bei
der Klaſſenſteuer und findet es wunderbar daß durch das ſchrift
liche Verfahren bei der klaſſifizirten Einkommenſteuer die Ver
mögenslage in ein Geheimniß gehüllt werden ſoll

Abg v Meyer Arnswalde konſ Wir haben jetzt in den
Etats fortgeſetzt Defizits es iſt daher ſehr berechtigt eimmal die
tieferen Urſachen einer ſolchen Erſcheinung zu untkerſuchen Jch
ſehe den Grund unſerer gen Etatsbilanzen in der Auf
hebung der unterſten Steue en und in der x Huene Nun
will die Regierung in dieſem Jahre noch weitere Steuerklaſſea
von der Steuerpflicht befreien Aus dem Rückgang der Zoll
einkünſte beſonders verurſacht durch den Rückgang des Getreide
Jmports iſt übrigens zu erſehen daß nicht das Jnland ſonderndes Ausland die Zölle trägt das hat mich ohne weiterese das t hen brt ne
beſtehen zu laſſen Zwar würden dann einige Leute meht wieder
Wahlrecht erlangen aber dieſe Rückſicht würde mich am wenigſten

ich leiten Die Wähler ſind nicht ſo ebrgeizig wenigſtens nicht meine
Boauern Für mich iſt ausſchlaggebend daß dies Geſetz zu vieleKlaſſen entlaſtet andererſeits aber die großen Defizits S W
die man jetzt hat und ich würde deshalb gerne einen Antrag au
Reviſion dieſer Geſetze Steuererlaß und x Huene ſtellen
aber ich kann in meiner Fraktion die dazu nothwendigen 15
Unterſchriften nicht zuſammenbringen iterkeit Ich gebe
daher irgend einer der anderen Parteien die Erwägung anheim

die W Ceteand bemerkt daß viele Leute welche in
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e
t

do einen

der zweiten ha ne Weet überhaupt on We H dte

ſollten Die Leute verſtänden auch acht zu reklamiren
erzählt mehrere en dert Praxis und bezeichnet dergleichene We bei Fabriatbenern die e ahlreiche

hahen eintreten als tet S werder Steuer viel zu weng na e n und unberhe i ten e
chtigt J dieſen FaSee Se en Stenern e n Sein richt u

e vor ein i e raufbei der Bee ehe er ſehr im die Famiſienhin iſe eindringen Hier haben Sie eine Gelegenheit dieſe

Rückſicht walten zuſaſſen Bravo h e e
Regierungs Kommiſſar Geheimer de Fuiſtinge Ich

kann mich nicht auf die einze nen Fälle die der Vorredner an
ejührt hat einlaſſen Ein Theil ſeiner Kritit richtete ſich gehe86 i akagingebrinzin darauf kann ich micht dchee a

geſetzlich farty e ein ar er richtete
rn J d ng fann ich dem Vore We der Herr nene ſchon ſeit Jahren

von dem früher ben
übten Verfahren daß die einzelnen e derſelben be gert
werden Adſtand genommen hat und eweſen iſt die Verhältniſſe der unteren Siege e v gis möglich z
betrachten So wurde auch das en t
im vorigen Jahre wurden allein 58000Retlamationen als be
gründet erachtet Wenn viele Arbeiter und Handiwerker zu hoch
beſteuert ſind ſo liegt es ni t an einer vom Finänzmniniſterium
ausgedehnten ſcharfen Anwendung des Gefſetzes ſondern an der
Ausführung durch die imteren e a aber gilch an
den Stern welche de exhältniſfen derArbeiter nicht genügende Aufmerkſantkeit zuwenden aber auch an
den Steuer pflichtigen ſelbſt die ihre Lage und das was ſie zu
thum haben nicht genügend überſehen

Die Titel und der Reſt der Einnahmen werden
genommen

Beim Titel 2 der Ausgabe germaitie gee des Grund und
Gebändeſtenerkataſters 1,834,260 M nimmt das WortAbg Movren Centrum und weiſt auf die Unglechben in der

Beſoldung der Kataſterkontrolleure ünd der Katoſterſekretäre hin
und bittet an der Cenktralſtelle um Abbhilfe

Regierungs Kommiſſar Generalkatgſter Jnſpektor Ganß be
merkt daß bereits Maßnahmen nach dieſer Beziehung in Angriff
genommen würden

Der Reſt des Etats wird ohne Debatte angenommen
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Tee O Fortſetzung derzweiten Etatberathung Landwirthſchaftl Etat gidttette Steuern

Etat des Miniſteriums für Handel und Gewerbe

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angade der Huelle geſtattet
Könnern 26 Jan Heute waren der Hr Landrath Geh

Reg Rath v KroſigkeHalle und der Vorſitzende des Kreis
Ansſchuſſes Wirkl Geh Rath Excellenz v KroſigkPoplitz in
Bebilz anweſend um in unſerer a eder mit den
Vertretern der Ortſchaften Trebitz Bebitz und Unterpeißen
ſowie den Ackerintereſſenten genannter Orte zu verhandeln Die
Pacht iſt ſoweit zum Abſchluß gebracht daß der Acker mit 1500
bis 1800 M bezahlt wird Die Grube Wilhelm Adolf bei Leben
dorf gewährt einen Zuſchuß von 27,000 M und läßt ſich den Acker
entſchädigen welcher von ihrem Beſitz angegriffen wird Der
Bahnhof Bebitz liegt in drei Gemarküungen Bebitz Lebendorf
und Unterpeißen Somit wäre nun der Antheil des Saalkreiſes
beſtimmt zum Abſchluß gebracht c weiterer Termin der be
züglich der Obſtbäume auf der Chauſſee in Könnern dögehalten
werden wird ergiebt hoffentlich ebenfalls ein günſtiges Reſultat

Am 1 Febr hält der hieſige Turnverein zur Erinnerung
an die Ueberreichung einer Fahne ſeitens der Frauen und Jung
frauen des Vereins vor 25 Jahren eine Feſtlichkeit ab

S Nordhauſen 26 Jan Jn dieſen Tagen erfolgt im Kreiſe
Heiligenſtadt die Vertheilung der Gelder welche für die
im Sominer v J durch Hagelſchlag und Ueberſchwemmung Geſchädigten nerhalt der Provinz Sachſen geſammelt ſind Der

Geſammtſchaden im Kreiſe Heiligenſtadt wurde anf 221 56450 M
feſtgeſtellt Durch Hausſammlimg ſind über 70,000 M eingekommen nach dem Kreiſe Heiligenſtadt entfallen 10,102 79 M
etwa 422 Proz des Schadens Hr Landrath v Hanſtein fordert

die Kreiseingeſeſſenen auf künftig ihre Saaten gegen Hagelſchlag
zu verſichern

G Frettin 26 Jan Man iſt hier dahnit beſchäftigt einen
DerſelbeVerein zur Hebung des Obſtbaues zu gründen

an
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chdem der Erla le i n t v teit ſchiedenen
verſtorbene Verſog Bernhavur in die erſte und zweite St f äht werden Freund erkannte das Siey es Knaben und ſchickte ih e

rn e et en Redner weiteren Aus bung 2 Ja i zu nach Kaſſel s hr
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de in m den dar ſeſt ganzen ama oxgeſchriebenentn s e rn ind ammermuſikus Heute ſchwingtrer als
53 ſahridercheunteireihe den Dirigentenſtab Solbeht als Imig

c

erworben
Die ſtädtiſchen Vederden von Lei zig haben in Er ünggezogen ob der er ſchaft das en urn

zur igung des Schuees u Bahngeleiſen cwerden könne enden verſchiede
der Rath r loſ
es bei
ſoll

ne Gutachten eingefordertho hat
en jener Anregung vinſoweit ſtattzugeben als

gern r ür Unte
dem Norden Sorge zu en welche der Reſeſahon
zum Beſuche der Kömigsſchlöſſer kommen werden Bekanntlich
war der Beſuch im Vorjahre ein außerordentlich reger und im
umgekehrten Verhältniß hierzu befanden ſich Transportmittel und
Unterkunſft Es war einfach für baares Geld nichts zu erhalten
Nun werden umfaſſende Vorkehrungen getroffen hierin ndel
u ſchaffen So werden auf der re im Chiemſee worauf
ich t W Ludwig s I befindet zur Zeit die Umbäutenim alten Herrenhauſe und im Wirlhichaltsgebande vorgenommen

und dadurch rngrinr 70 Zimmer gewonnen welche an 100 Per
ſonen Unterkunft mit Penſion gewähren werden Möbel und
Einrichtungsgegenſtände kommen aus München das Perſonal
wird ergänzt ſo doß auf Herrenwörth der Gaſt den gewohnjfen
Koömfört nicht vermiſſen wird Auch zwiſchen Oberdorf und dem
oftgenannten Murnan wird eine modernen rer rüchen entſprechende
Omnibusfahrt eingerichtet behufs billiger Verkehrsvermiftelung
zwiſchen den Schlöſſern Linderhof und Hohenſchwangan

Die Adelsnamen in der Militär Rangliſte JnErgänzung der neulichen Mittheilung wonach in der diesjährigen

Militär Rangliſte die Partikeln von und von der n bei
wirklich Adligen abgekürzt würden ſind wir in der Lage hinzu
zufügen d dieſe Neuerung vom kgl Herolds Amte Vorſitzende
Excellenz Salzex und v BorwitzHattenhanſen ausgeht welches
die diesjährige Rargtiſte vor dem Drucke nach dieſer Richtung
hin korrigirt hat Das Heroldsamt hat die Weiſung erhalten
von jetzt an von allen neu in die Armee Eintretenden von
Zweifelhaftem Adel ſtets einen Adels Nachweis zu verlangen
Dies wird zum Beiſpiel ohne weiteres erfolgen bei Eintretenden
mit Namen die bereits in der Rangliſte durch das ausgeſchriebene
von gekennzeichnet ſind

Der Sultan hat beſchloſſen der Mutter des ver
ſchwundenen H d favotheters Wittich eine monatliche Penſion von
500 Piaſter Gold 9220 auf Lebenszeit aus ſeiner Privat
ſchatulle zu bewilligen Die Penſion wird durch Berwtelng
der Ottomanbank in Hamburg ausgezahlt werden Ueber den
Verbleib des Verſchwundenen iſt noch immer nichts ans Tages
licht gekommen

l Beim Bundesrath unbekannt Jn der Freiſinngto leſen wir Dieſer Tage lief ein Brief ein adreſſirt Herrn
Abgeordneten Richter Mitglied des Bundesraths in Berlin
Ein Beamter des Bundesraths bemerkte auf der Rückſeite Beim
Bundesrath unbekannt Gleichwohl iſt der Brief an ſeine
Adreſſe gelangt

Iſt ein Katzenfell ein Heilmittel Mit dieſer Fragebeſchäftigt ſich gegenwärtig der Vorſtand einer berliner lokalen

eingeſchriebenen freien Hilfskaſſe Einem dieſer Kaſſe ange
hörenden Mitgliede wurde vom Geh Ober Medizinalrath
Dr Struck das Tragen eines Katzenfells verordnet Der Kafſirer
zahlte auch die Liquidation unbeanſtandet aus Der Geſammt
vorſtand iſt aber anderer Meinung indem er ein Katzenfell als
Heilmittel im Sinne des Geſetzes nicht betrachtet Auf Befragen
haben gleichfalls mehrere Aerzte ſich dahin ausgeſprochen daß ein
Kahenfell als Heilmittel nicht zu betrachten ſei Das Geſetz vom
15 Juni 1883 re die Krankenverſicherung der Arbeiter
ſagt im 8 6 zu 1 18 Krankenunterſtützung iſt zu gewähren
vom Beginn der Krankheit ab freie ärztliche Behandlung Arznei
ſowie Brillen Bruchbänder und ähnliche Heilmittel Nach dem
Wortlaut des Geſetzes dürfte ein Katzenfell ſehr wenig n
keit mit einer Brille oder einem Bruchband haben Man darf
wohl auf den Ausgang dieſes nicht un intereſſanten Falles
geſpannt ſein

jähriger Direktor des Geſa ver ängerkranz wie auch
ls mnponiſt Oper n Se ſhet z viele Anerngns

bot des Salzitreltens auf Asphaft bewe ine
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ſtellte ſich die Aufgabe für die Verwerthung des Obſtes ms lPerſonalnachrichten Der u Admiral Sir u u Fagſ Dbeſondere in vbſireichen Jahren für gute Behändlung der Henxy Smith ſtarb am 18 d in ſeinem 85 Lebensjahre in net m 3
Bäume und für gutes Pflanzmaterial zu ſorgen Bei dem vor Florenz Der Dahingeſchiedene diente von 1837 1843 in Oſt z do 500 91,75 b
trefflichen Boden Elbane t dem lebhaften Intereſſe der Be indien und Chinga und befehligte die Expedition bei der Ein 5 do 500 91,75 bz
wohner für den Obſtbau kann der Verein wenn er geſchickt nahme von Aden im Jahre 1839 wofür ihm der Bathörden ver Thirthätig iſt viel Gutes ſtiſten Der Bau einer Chauſſee von liehen und der Dank des Generaigouverneurs en Jndien e z Sigatzani 1650 100 97,00 G
ijer nach Annaburg und einer anderen nach Torgan über wurde Smith erhielt im Jahre 1855 den Rang als utre do 1847 500 101,25 6
oſenfeld wird zur Zeit in Angriff genommen Es finden be adiniral 1862 als Vizeadmiral und wurde 1865 bei ſeiner do 1670 100 104,60

reits Vermeſſungen ſtatt auch die Niederbgiag der Pappeln an Penſionirung zum Admiralk ernaunt 4 do 1870 60 e
dem amnaburger Wege iſt erfolgt Jn Dauntſchen einem Div Eiſenb St uttDorfe an der Torgauer Haide haben ünlän p Knaben gen Predigt Anzeigen 96 38Hirſch in das Dorf und hier in einen Stall getriehen h etdem großen Schneefalle ſind die Thiere vor Hunger bis in Am 4 Sonntag nach Epiphanigs den 30 Januar predigen n Weg 107,60
Nähe der eigenen Dörfer gekommen Der gefangene Hirſch u U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup D er Nächm Bucht Grad b

im S Heu gefreſſen und t ſich recht wohlſchmecken 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Archidiak rer lelaſſen Der Jagdpächter hat ihn lebend c das an der Elbe Wiene Montag abends 6 Uhr Bibeſſt n Diak ihr a gFranzJoſ B 89,26 P
liegende Rittergut Loſt verkauſt G iſt ein u aus Friedhofs Kapelle r dem Stei ren Nachm 2 Uhrgewöchlenes Thier W e e t t Ulrich e r ietgeegent eiſend St P l n

iAus Auhalt 21 Jan Tann alte eine Anzadl 9 ühr e a un h t A 138,50
prenßiſcher

T n e n n hiilung von Privatunterricht unter anderen
folgende zum Ausdruck gebracht

Lehrer höherer u ereeaüten i neünſ u ſen

I Privatſtunden dürfen nur
d werden wenn die betheiligten Kreiſe darin nicht einen

zweig der Lehrer ſondern eine derte Förderunder wirklichen Jntereſſen der Schüler erblicken 2 Privenſtanben

dürfen nur in dringenden Fällen i werden als ſolche ſind
n Behindernng der Schüler durch längere Krankheit

ſel der An ſtalt anzuſehen 3 es iſt nicht etdaß ein Lehrer S ler ſeiner Klaſſe P rivatunterricht ertheiltDen hier ankerten Wünſchen d e herzogliche Regierung

vollanf entſprochen Jn Anhalt beſteht bereits lange eine Ver
fügung der Schulbehörde die den terte um

Ge nde und das Maximum der wöchentlich zu erthetlenden
Stunden anf zwölf ſeſtſetzt ährend dieſe
jür die Lehrer höherer und miederer Schulen galt
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Anſtalten insbeſondere an Gymnaſien und Realgymnaſien
d Die bisherige Hart von wölf Privatſtunden als 97
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Diak Richter Abends 6 Uhr Derſelbe Freitag vorm 10 Uhr
Jallgem Beichte und Abendmahlsfeier Oberdiak Paſtor Wähhtler

Schmiedſtraße 17 Nachm 4 Uhr Dompred BeelißDiemitz Vorm 9 h Uhr rig ar
St Morit Vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann
Predigt allgem Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm

Kindergottesdienſt Hberpred Saxan Abends 6 Uhr Derſelbe
Hoſpitalkirche Vorm 82 Uhr Diak Nietſchmann Neumarkt Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoffmann t der Predigt
VBeichte und Abendmablsfeier Derſelbe Nachm 2
lehre Aeſt r a Abends 5 Uhr HilfspredDiakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan GlauchaS 10 Uhr Paſtor Knuth Nachm S br Sonntagsſchule
Hilfspred Graß Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abend
mahl Paſtor Knuth Freita
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881 Bekantmachnig J ne x W e Belchittitachung
Jm a G e n ſehes Halle r z nen zu beſetzen Die Stelle eer ne e W a de be z n i S d e a d Pirt n e noch für

n ark zu e m
ß der für die Entei en W vom e in c u theeeece e vorher e ge die Führung der h die
agdeburg in Undan des hieſigen ten Bedingungen meiſtbietend ver Summe von 252 Mark hinzutritt

erforderlich erachteten Parzellen No 5 ind 57 S Kartenblatt 6 der Ge kauft wen e Gr Seelen
markung Halle ibbuche von von Halle Band 71 Blatt Stadtgaſthöfe an Hauptſtraße e rW12 e Ar e den Mann ſchen Erben gehörig auf Sandoah mit ind ohne Feld t ne Schaper bal
ſtellte Plan nebſt Benogen b der ſten 4 Tage zu Jedermanns unmittelbar an Stadt und Bahn Weaiſ Weinen ee in Thüringen

Kinſicht in unſerem Stad auslieg Reſtaurationen ſowie ſehr gut mar I897e e ee olche in gigen if ag zu ert n S teichen e er mündlich auf dem Stadtſekretariat zu Verd Fri edland Markranuſtädt ng S ebe et d Fet

W otoko bringen We 50 60 Morgen zu e nWo Jan afS den 25 Januar 1887 Der Magiſtrat 11 Gut n geſucht w nicht Diejenigen jungen Leute welche am S e ten ſr aueen zu fetter Gegend Wenn Gut in ſehr der c a reinen e gen e We un Sander

Bekanntmachung r Geat den de We d le e ten e ise e euckerfabrik vier durch weſen ſich baldigſt b einem der Buthhendiun r ne ProbeNumDie ſeit Anfang dieſes Monats fälli W terten und Sparkaſſen i r e die Expeditionen der von Banunternehmern 2c für fla ſter und rottoir c Her er Fried aud Markr anſtädt ren Escadronu Chefs des Regiments e Berlin e e Wien Opern

u von Pa ädtiſcher Grundſtücke und von Lieferanten Unter ſönlich melden Den Freiwilligen ſteht wse u können in Depoſualkaſ kaſſe Dam pfzie lei die Wahl der Escadron bei cher ſie Dramatischen ufer
athhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleiſtung und Vorzeigung der Depo mit großem n und Thonlager viel dienen wollen frei
calguittung in Empfang genommen werden ChamotteThon beſonderer Ver Bedingungen Vorzeigung des nebſt vollſtändiger Ausbildungt alt e en Januar 1887 Der Magiſtrat r halber ſehr billig für vom Herrn Landrath zu ent für die Bühne erhalten junge

8000 u und eringer ln hre von r a w r ev t p erBekanntmachung de ger e on g e Gewicht nicht über 65 Kilogr a re rn en 24Die Tiſchlerarbeiten zum Neuban des a ne in der Albrecht e gut verzinsliches Hausgrundſtic Salz wedel den 11 Jan 1887 Uhr
ſtraße S im Wege der öffentlichen vergeben werden n Halle a/S hierbei mit in Zahlung Königliches Commando Narte Sehützeichnungen ünd Bedin m en bei Herrn Fr Kuhnt Stein ſegemmen werden Gef Offerten r des u ſanenReg Nr 16 verw Braunſchw h
wen 33 einzuſehen woſelbſt e in re e ſind u an r Haeussler i ſern r re und verſiegelte Offerten ſind bis M Fe Halle aS Gr Märkerſtr 7 erbeten Hndolph d hlermſte Riterg I
bruar er Vorm 12 Uhr bei dem Unterzeichneten einzureichenDie Toge zu den 5 Thürmen am Salzquell GrundſtücksVerkauf t Mädchen aus anſtändiger Leren Entgegnungen I e

amilie mit guter Schulbildung findenB Krankheitshalber verkaufe ich mein in Rath in allen gerichtl AngelegenheitenS gutem Zuſtande befindliches Haus be uns r e e ertheilt Aufnahme von Kauf u and
nebſt anliegenden ſich zu Neubauten Verträgen Teftamenten Eeſſionen cHoGIZ iGEGF e ſehr gut eignenden Gärten Jn dem Für unſer Seidenband u Weiſt Vranz Schulzeſelben iſt ſeit 12 Jahren eine nach waaren Geſchäft ſüchen wir bald oder früher Rechtsauwalt Bureau Vorſteher

Die Anlieferung des Holzbedarfes der Königlichen Braunkohlengrube weislich gut Oſtern als Lehrling einen Knaben von Ranniſcheſtraße 5 part
Langenbogen bei Bahnhof Teutſchenthal für das Etatsjahr 1887/88 im Werthe rentable Käſerei guter Familie und nöthigen uvon ungefähr 4000 Mk ſoll W Maßgabe der Allgemeinen Beſtimmungen niſſen A Huth Co Halle Oounvertsbetreffend die Vergebung von Leiſtungen und Lieferungen vom 17 Juli 1885 betrieben es iſt aber auch für andere und Briefpapfere mit Firma i
Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg I885 Stück 44 und der induſtrielle Zweige e ſehr gut paſſend Wens o prachtvoller Auswahl 5 erbeſonderen Lieferungsbedingungen öffentlich vergeben werden Die beſonberen Reflektirenden ſtehe ich iſt weiteren In einer früheren Beamten Familie ordentlich villig bei L Keseber

Bedingungen können im Revierhanſe der Grube eingeſehen und von der unter Auskünften zu Dienſten finden 2 bis 6 Knaben die die hieſi en in Hofgeis e e franco s
zeichneten Grubenverwaltung hierſelbſt gegen portofreie Einſendung von 1 Mk Eisleben Herm Krüger Eg len beſuchen ſollen Oſtern 2 g
10 Pfg in Poſtwerthzeichen in Abſchrift bezogen werden Termin zur Eröff Kaufmann eſanbe üte freundliche u billige e e
nung der Angebote iſt im Revierhauſe der Grube auf ß Kfnahne Nuheres zu erfragen iMittwoch den 16 Februar Cig Geſchäfts Perkauf un Gegr Fellſedemn
Nachmittags 212 Uhr anberaumt für den Zuſchlag iſt eine Friſt von 14 Tagen Jn einer größeren Stadt von ca Mansfelderſtraße
vorbehalten Artern den 22 Januar 1687 90,6000 Einw in ſehr frequenter Lage r venſſon I Pfd 1,50 2,00Königliche Langenbogener Grubeunverwaltung ein don Cig Detail Geſchäft ſchulpflichtige Ki t Halle Stein 2,50 3,00 3,50 4,00u verkaufen Zur Achern ar e weg re i ige Kin S e er in garantirt ſtaubfreier Waare

4000 Mark erforderlich äh dur SVerpachtung eines Kohlenfeldes e e vent gelüllte Federbetten
Das Recht zur Auskohlung eines an der Grubeneiſenbahn belegenen Jch beabſichtige meine in der Linden Wichtig für jeden n z ter 63

Feldtheils der fiskaliſchen Braunkohlengrube Langenbogen ſoll im Revierhaufe ſtraße 16 und 163 belegenen Häuſer hre 4000 50 66 60 00 e
derſelben bei Bahnhof Teutſchenthal im t ine Irkveilgalten Bedingungen Haushalt I ſind ſtets am Lager und

1 z se annerotag den 17 Febr d J Vorm 94 Uhr ar Graev Halle a S Pr Thompsom s halt vei San beſtens
Jeder Bieter hat bei Beginn des Termins eine Caution von dreitauſend Auf dem Lande Mittelpunkt von nMark S h en Staats deutſchen Reichspapieren zu hinterlegen 7 Eiſenbahn Halteſtelle T Sei enpulver t Rob Steinmetz

Bedin ungen der Verpachtung ſowie ein Situationsplan vom Pacht Stunden v der nächſten Stadt ent I Salle Leipsigerſtra n d r i u rer e einen fernt ſind Räume zu einem lebens Veſtes billigſtes und
werden rift der Bedingungen ertheilt die Unterzeichnete gegen frankirte tEinſendung von 1 Mark 10 Pfg in Heſnerth eher eine Copie des Situa fähigen Material echt J bequemſtes Waſchmitteln a W c die wie igren e e zu 7 irre e enden Wäsche Das miſe

v W u TS auf Verlangen gegen frankirte Einſendung von no ark 50 Pfg Expedition dieſer ige e Blendend Welsso Wasehe J e zu Pilt

Artern den 22 r irre ectenKönigliche Langeubo ener Grubenverwaltung Pachtg geſuch z W Gold u Silbertreſſen ſowie ganze8 c 8 S ke 8 Eine Page Zeit und 8elßh Nachlaſtſachen e gene oder Gaſt
haus mit gutem Bierkonſum wird Hr Thompſon s Seifenpulver ſtücken Betten Wäſche Mne ne Sekte t ulter J Sorten ſich an galt zum u w Friedrich See

t ergn Berkiluf oper Gaulh ee tet i Geiſttraſe i
Ein zwiſchen Dresden und Berlin 2 Kilometer von einer Bahnſtation 2000 Mark möglichſt ſogl von Geſchirren e Blaſebäl e

gelegenes gut arrondirtes Rittergut von 2000 Mrg Größe wovon 1400 Mrg auszul durch ar Auswahl b Gothſch Klausthorſtr 1c chöne a Reſt guter Acker und Wieſen ſoll e halber für dek Theodor Heime Blücherſtr z J Preis 20 das I Pfd Packet u

Preis von Decslerstecttalern pro Morgen ſofort verkauft werden J Zu haben beiahlung genommen wird Badehötel oder gn t indnſtrieltes Derſchirdene kleinere u größere Ka Scheidelwitz in Hallenicht z belaſtetes Etabliſſement irgend welcher Art Papierfabrik hie er e e e S J er Nee ertige Sürge
oder Holzſchleiferei bevorzugt in Sachſen Thüringen Harz Prov Sachſen rer agt en Hall r Geiſtſtr 2 Herm Stitz Gr I empfiehlt bei odesfällenoder nd welches den Preis von 150,000 mich überſteigen darf Vheritea s2 t a Steinſtr 53 Helmbold S Co zu jeder Zeit vorräthig bei billigen
Detaillirte Offerten zu K S 460 poſtlagernd Eiſterwerda gelangen direct p Seipz Str 109 Alb Schlüter Preiſen vom einfachſten Bretterſargan den Veſtber 5 400 M f Nachfolger Gr Steinſtraße 6 bis zum ſchweren u er ohlenſargar h Max Waltsgott Gr Ulrich aBekanntmachung werden von einem pünktlichen Zins I ſtraße 29 Theodor Schneider I A Ballschuh Aſchletmſtt

zahler gegen erſte ſidere Hbpothek ſo Saſiſtrate G Krauſe Nadeln OelZwei ClydesdaleHengſte ſchwerer Arbeits wiag vom Sächſiſch fort eder t 3 ruar d J zu leihen S h Er heit e Res
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